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Fussball

Anspielzeiten
2. Liga, Gruppe 1

Samstag, 3. November

16.00 Uhr: Weesen – Buchs

3. Liga, Gruppe 2

Samstag, 3. November

17.00 Uhr: Appenzell – Sevelen

Frauen 4. Liga, Gruppe 2

Sonntag, 4. November

12.00 Uhr: Gams IIc Grp. – Au-Berneck 05 II

Torschützen

Nur Fanionteams der Region
Igor Manojlovic FC Gams 10
Dario Zimmermann FC Trübbach 8
Tobias Guerreiro FC Trübbach 6
Manuel Lefèbvre FC Grabs 6
Kevin Rohrer FC Buchs 5
Michele Beti FC Gams 4
Ivan Carkic FC Haag 4
Nico Fäh FC Gams 4
Michael Giger FC Gams 4
Dominik Lampert FC Haag 4
Dominic Müller FC Haag 4
David Telic FC Trübbach 4
Vincenzo Cauterucci FC Sevelen 3
Dominik Hardegger FC Gams 3
Nino Marinello FC Gams 3
Stefan Tinner FC Haag 3

sowie 8 Spieler mit zwei Toren und 32 Spieler
mit einem Treffer.

Fussball

2. Liga, Gruppe 1
Ruggell – St.Margrethen 3:1.

1. Rorschach-G. 10 8 1 1 15: 6 25
2. Weesen 10 7 0 3 18: 5 21
3. Altstätten 10 5 2 3 17:14 17
4. St.Margrethen10 5 1 4 22:16 16
5. Ruggell 10 4 3 3 18:14 15
6. Au-Berneck 0510 4 2 4 16:16 14
7. Mels 10 3 3 4 11:13 12
8. Vaduz II 10 3 2 5 14:19 11
9. Montlingen 10 3 2 5 16:19 11
10. Linth 04 II 10 2 4 4 16:20 10
11. Buchs 10 2 4 4 12:17 10
12. Rebstein 10 1 2 7 12:28 5

3. Liga, Gruppe 2.

1. Rüthi 10 8 1 1 26: 8 25
2. Rheineck 10 8 1 1 23: 6 25
3. Teufen 10 8 0 2 46:20 24
4. Triesenberg 10 7 1 2 33:16 22
5. Appenzell 10 5 1 4 25:26 16
6. Diepoldsau 10 5 1 4 20:17 16
7. Dardania SG 10 5 0 5 26:19 15
8. Speicher 10 4 2 4 24:28 14
9. Rorschach-G II10 2 0 8 11:30 6
10. Heiden 10 2 0 8 14:30 6
11. Balzers II 10 1 2 7 14:31 5
12. Sevelen 10 0 1 9 12:43 1

Alexander Heim glänzt am
Frankfurt-Marathon

Leichtathletik Der Frankfurt-
Marathon ist bekannt als flache,
schnelle Strecke.Dieses Jahrwar
allerdings das Wetter nicht be-
sonders läuferfreundlich. Eswar
kalt undwindig.Trotzdemmach-
ten sich rund11000Läuferinnen
und Läufer auf die 42,195 Kilo-
meter lange Strecke durch die
hessischeMain-Metropole.

Unter ihnen war auch der
Buchser AlexanderHeim, Leiter
derRunning-AbteilungdesLauf-
TreffsBuchs.Erhatte sich vorge-
nommen, eine neue persönliche
Bestleistung zu erreichen: Er
wolltedasZiel ineinerZeit unter-
halb zweieinhalb Stunden errei-
chen. Dass ihm das bei diesen
Wetterverhältnissen gelungen
ist, ist umso bemerkenswerter.
AlexanderHeim lief in2:29:59 in
der Frankfurter Festhalle über
die Ziellinie. Damit erreichte er
die sensationelle Klassierung als
zweitbester von 1368 Läufern in
seiner Alterskategorie M45 und
als 83. von total 8316 Finishern
desMarathons. (pd)

Alexander Heim bei seinem Re-
kordlauf in Frankfurt. Bild: PD

Mit zwölfTeams amStart
Agility Mit einemDutzend Paare nimmtTeamTraining

Sennwald die SchweizerMeisterschaften in Angriff.

ObMischlingoderRassenhunde,
Large,MediumoderSmall, die in
derKlasse 3 sind, sie allewerden
am Wochenende in Münsingen
um den Schweizer Meistertitel
kämpfen. In der topmodernen
Agilityhallewerden300Teilneh-
mer am Start sein. Darunter
zwölf Teams aus Sennwald. An-
geführt wird die Truppe von der
Titelverteidigerin in der Katego-
rie Small, Barbara Kaiser aus
Schaan mit Capri. Sie ist damit
bereits für die Finalläufe am
Sonntag qualifiziert.

Die Teams der Hundeschule
TeamTraininghaben sich indie-
sem Jahr wieder sehr gut vorbe-
reitet und werden ihr Bestes ge-
ben. ZumerstenMal an nationa-
lenTitelkämpfenamStart ist die
Sennwalderin Julia Berner mit
ihrem Mischlingshund Blacky.
«Ich freuemich riesig auf diesen
Anlass und werde versuchen,
Blacky auf der optimalenLine zu

führen. Der Finaleinzug wäre
schon sehr gigantisch für mich
undBlacky», so Berner.

Die weiteren Sennwalder
TeilnehmerandenMeisterschaf-
ten sind: Philip Resch mit Tipi
(Medium), Anita Bischof mit
Kuba, Franziska Heuberger mit

Honami, Judith Oberholzer mit
Kidd,MarianneMattlemitBoon,
Michael Aebi mit Hicks, Sandra
LooslimitLane, SandraZimmer-
mannmit Jasper, SandroMonas-
tra mit Chica sowie Tanja Fähn-
drichmitPhoenix. Sie alle starten
in der Kategorie Large. (pd)

Julia Berner und Blacky freuen sich auf ihre erste Teilnahme an den
Schweizer Meisterschaften. Bild: PD

Saskia deKlerk bestätigt ihreForm
Schwimmen AndenOstschweizer Regionalmeisterschaften, genannt ROS, heimsten die Athleten des SC Flös Buchs zahlreicheMedaillen

ein. Das Aushängeschild des Vereins gewann als Einzelstarterin gleich dreiWettkämpfe und stand total achtmal auf demPodest.

MitdreimalGold, zweimal Silber
und einmal Bronze sowie fünf
neuenBestzeitenpräsentiertedie
28-jährigeSpitzenathletin Saskia
deKlerk einenbeeindruckenden
Leistungsschub.Das Flöser Aus-
hängeschild demonstrierte ihre
Stärkeeindrücklichüberdie kur-
zen Sprintstrecken:Über 50Me-
terFreistil, Brust undSchmetter-
lingblieb sieungeschlagen.Über
100MeterLagenund 100Meter
Freistil reichte es für Platz zwei
und über 100 Meter Brust für
Rang drei. Die Sennwalderin ist
inabsoluterTopformunddies zur
richtigen Zeit: In zwei Wochen
finden die Kurzbahn-Schweizer-
Meisterschaften inUster statt,wo
siewiederumneueBestzeiten im
Visier hat. Dafür hat sie einiges
anMuskelmasse zugelegt undan
Technik und Spritzigkeit gefeilt.

ZurgrossenÜberraschungal-
ler konnteFlös auch zwei Staffel-
Medaillen ergattern. Die 4x50-
Meter Lagenstaffel mit Noemi

Wyss, Saskia de Klerk, Laura
RohrerundMichelleWahl schaff-
te es in 2:10,32 hinter Kreuzlin-
gen und Wittenbach auf Rang
drei. Die gemischte 4x50-Meter
Staffel mit Laura Rohrer, Benja-
min Menzi, Saskia de Klerk und
Dimitrios Rallis gewann eben-
falls Bronze mit der schnellen
Zeit von 1:48,66undmusste sich
nur von Schaffhausen und Wit-
tenbach geschlagen geben.

Top-Ten-Plätze fürMenzi,
Wyss,LukicundRohrer

BenjaminMenzi schwammüber
100 Meter Brust knapp an einer
Medaille vorbei und landete mit
zwei Zehntelsekunden Rück-
standaufdenDrittplatziertenauf
demundankbaren viertenRang.
Über 200Meter Brust erzielte er
Rang fünf. Über 100 Meter La-
gengelang ihmeinneunterPlatz.
Noemi Wyss konnte mit zwei
fünften Rängen über 50 Meter
Freistil und 50 Meter Delphin

und einem achten Rang über 50
Meter Rücken aufwarten. Tara
Lukic schafftezweiTop-Ten-Plat-
zierungen (50 und 100 Meter
Brust), LauraRohrer eineüber50
Meter Freistil.

Auch der Nachwuchs zeigte
starke Leistungen und kämpfte
um Sekunden und Zentimeter.
Das Coaching-Team mit Walter
Rohrer, Jorge Diez Etcheverry
und Moritz Schilling zeigte sich
sehr erfreut über den Kampf-
geist, auch wenn in der offenen
Kategorie fürdie jüngerenAthle-
ten keineMedaillen zu erwarten
waren. Starke neue Vereinsjahr-
gangsbestzeiten schwammen an
der ROS in Chur bei den Mäd-
chen Marie Mamin (200 Meter
Freistil) undNatalia Diez-Portu-
ondo (100MeterFreistil), beiden
KnabenRufusBernhardt (50Me-
ter-Rücken) und Alessio Bragag-
nagleich indreiDisziplinen: 100
Meter Rücken, 100 und 200
Meter Schmetterling. (pd)Die Flöser Delegation darf mit ihren Leistungen vomWettkampf in Chur zufrieden sein. Bild: PD

SaisonschlussfeiermitMeisterehrung in Sevelen
Seilziehen Der SC Sevelen hat am Samstagabend die Clubs sowie die Funktionäre derOstschweizer

Seilziehmeisterschaft zur Saisonschlussfeier eingeladen. Das einheimische Teamwurde für Platz zwei geehrt.

MarcelRüdisühli, Präsident vom
Seilziehclub Sevelen, begrüsste
alle Anwesenden herzlich in Se-
velen.Unbemerkt undUnderco-
ver, als Servicepersonal verklei-
det, führt einKomiker-Duodurch
den Abend und sorgte für viele
Lacher. Mit einer Fotopräsenta-
tionwurdeaufdieSaisonzurück-
geblickt.NachdemEssen folgten
danndieEhrungen.Beim letzten
Saisonturnier, welches EndeAu-
gust in Sevelen stattfand, konn-
ten sichdieMosnangerRosenhö-
ckler den Meistertitel in einer
ausgeglichenen und bis zum
Schluss spannenden Meister-
schaft, sichern. Die Zieher vom
SCSevelenwerden fürdenzwei-
ten Jahresrang geehrt. (pd) Bei der Saisonschlussfeier erhielten die besten Seilziehteams der Saison ihre verdienten Präsente. Bild: PD


